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 Sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben Ihr Schreiben erhalten und überreichen Ihnen heute fristgerecht die nachfolgend benannten
Unterlagen:

Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
- unser Unternehmen besteht seit 01/2017 daher können wir Ihnen erst beginnend ab dem Jahre 2017 die
gewünschten Angaben machen: 
- 2017 ca. 1,9 Mio. € (siehe Bescheinigung vom Steuerberater vom 28.08.2018),
- 2018 ca. 8,5 Mio. €, (siehe Bescheinigung vom Steuerberater vom 15.01.2019)
-2019 ca. 12,5 Mio. €

Handelsregisterauszug:
Amtsgericht Stuttgart HRA 735 041

Angaben Arbeitskräfte:
- unser Unternehmen besteht seit 01/2017 daher können wir Ihnen erst beginnend ab dem Jahre 2017 die
gewünschten Angaben machen: 

Mitarbeiter nach Lohngruppen / Jahre
Lohngruppe      2017    2018    2019    2020
Projektleiter   1       2       4       4              
Bodenleger      4       4       8       9
Büroarbeiten    2       3       6       7
Lagerarbeiter   0       0       0       1
Aushilfen       2       2       1       0

Angaben zu Maschinen und Geräten
- Wir verfügen im eigenen Hause über sämtliche Maschinen und Geräte, die zur fachgerechten
Arbeitsausführung von Bodenbelags- und/oder Parkettarbeiten notwendig sind.

Persönliche Angeben des Geschäftsführers:
Name: Bode
Vorname: Sebastian
Geb. 08.07.1975
Ort: Hildesheim

Des Weiteren bestätigen wir Ihnen gern die Auskömmlichkeit unseres Angebotes.

Für die Arbeiten sichern wir Ihnen bereits jetzt schon eine fach-, sach- und termingerechte Ausführung zu.

Wir hoffen, Ihnen hiermit ausreichend Antwort gegeben zu haben.

mailto:vicky.bode@bode-boeden.de
mailto:buero@projektsteuerung.de



2-Komponenten-
Polyesterharz zum
Schließen von
Estrichrissen und zur
Herstellung von
Reaktionsharzmörteln
für Kleinreparaturen


ANWENDUNGSBEREICH
Eporip Turbo ist ein schnell härtendes Klebeharz
und kann wie folgt angewendet werden:
• als Harz zum kraftschlüssigen Schließen von


Estrichrissen und in Estrichen eingearbeitete
Scheinfugen;


• mit Eporip Turbo können, in Abhängigkeit der
Sieblinie und des Größtkorns des Quarzsandes,
unterschiedliche Mörtel formuliert werden 
(max. Mischverhältnis 1:1);


• Als Reaktionsharzklebstoff zum Kleben von Beton,
Keramik, Naturstein, Marmor, Holz, Metall etc. für
innen und außen zu verwenden.


Anwendungsbeispiele
Eporip Turbo wird verwendet:
• zum Schließen von Estrichrissen und Scheinfugen


(unter Einlegen von z.B. Wellenverbindern);


• zum Befestigen von Nagelleisten, Treppenabschluss-
profilen, Übergangs-, Anschluss- und anderen
Profilen;


• zum Befestigen und Eingießen von Ankern und
Dübeln;


• als Reparaturmörtel zum Schließen von Löchern
und Ausbruchstellen (z.B. bei Treppenstoßkanten);


• als tragender Estrichmörtel für Kleinstflächen auch
im Industriebereich;


• zum schnellen Kleben von Beton, Keramik,
Naturstein, Holz, Marmor, Metall und anderer
Materialien.


TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN
Eporip Turbo ist ein Reaktionsharz auf Basis eines
Polyesterharzes (Komponente A = Harz,
Komponente B = Härter), welches vor Gebrauch
zusammengemischt werden muss.


Eporip Turbo ist flüssig, polymerisiert schwindfrei
aus, ist sehr schnell erhärtend und zeichnet sich
durch hohe mechanische Festigkeiten und
ausgezeichnete Hafteigenschaften auf Beton und
Stahl aus.


Es ist wasser- und wetterbeständig und somit auch
für Außenbereiche einsetzbar.


WICHTIGE HINWEISE
• Eporip Turbo nicht bei Temperaturen unter +5°C


verarbeiten.


• Eporip Turbo nicht auf feuchten Untergründen
auftragen.


• Nicht auf staubige, lockere Betonuntergründe oder
auf Bereiche mit losen Teilen auftragen.
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• Vor der Einarbeitung des Quarzsandes
(Mischungsverhältnis 1:1 ist möglich)
müssen jeweils Harz und Härter fertig
gemischt sein (durch die Zugabe von
Quarzsand erhöht sich die Topfzeit).


• Beim Verguss von Estrichrissen und
Scheinfugen die Oberfläche in jedem Fall
abquarzen (MAPEI-Quarzsand der
Körnung 0,7-1,2 mm), um eine
mechanische Verkrallung nachfolgender
Schichten zu sichern.


ANWENDUNGSRICHTLINIEN
Untergrundvorbereitung
Die Oberflächen der zu klebenden oder zu
verfüllenden Untergründe müssen sauber,
fest, tragfähig und trocken sein.


Lose und lockere Teile, Staub,
Zementschlämpeschichten, Farbe etc.
müssen vollständig entfernt werden.


Metalle sind von Rost und Fettrückständen
zu befreien.


Anmischen
Die Härterpaste wird dem Harz zugegeben
und intensiv (am besten maschinell)
gemischt, bis ein homogener Farbton
erreicht wird.


Es wird davon abgeraten, Teilmengen von
Eporip Turbo anzumischen, da
Mischfehler das Risiko einer
unvollständigen Härtung oder einer zu
schnellen Reaktion zur Folge haben
können.


Zur Verwendung als Klebstoff oder als
Mörtel kann die fertige Mischung bis zum
Mischungsverhältnis 1:1 mit
feuergetrocknetem Quarzsand
abgemagert/gestreckt werden.


Verarbeitung
Das so zusammengemischte Harz ist
verarbeitungsfertig und kann in die Risse
bzw. vorbereiteten Scheinfugen
eingegossen und abgezogen werden.


Bei nachfolgenden Spachtelungen bzw.
Klebungen ist Eporip Turbo in der
Frischphase mit feuergetrocknetem
Quarzsand im Überschuss abzusanden.


Die Verarbeitungszeit des gemischten
Harzes beträgt ca. 7 Minuten.


Wird Eporip Turbo als Klebe- oder
Reparaturmörtel verwendet, so kann das
Harz mit Quarzsand gestreckt werden.


Durch die Zugabe von Quarzsand
verlängert sich die Verarbeitungszeit.


Reinigung
Verarbeitungsgeräte, welche zum


Anmischen und Applizieren von 
Eporip Turbo verwendet wurden, müssen
sofort nach Gebrauch mit Verdünner
gereinigt werden.


Ausgehärtetes Harz kann nur mechanisch
entfernt werden.


VERBRAUCH
Der Verbrauch ist abhängig von der
Rauhigkeit des Untergrundes und der
Verarbeitungsmethode.


LIEFERFORM
Eporip Turbo ist in Einheiten zu 508 g
(Komp. A = 500 g Harz, 
Komp. B = 8 g Härter) erhältlich.


LAGERUNG
12 Monate im ungeöffneten
Originalgebinde bei kühler und trockener
Lagerung (bei Temperaturen über +5°C).


VORSICHTS- UND
SICHERHEITSHINWEISE
Eporip Turbo Komp.A enthält Styrol, und
ist gesundheitsschädlich beim Einatmen.


Bei Berührung mit den Augen sofort mit
Wasser abspüllen und Arzt konsultieren.


Bei der Arbeit geeignete
Schutzhandschuhe und Schutzkleidung
tragen.


Eporip Turbo Komp. B enthält
Dibenzoylperoxid.


Feuergefahr bei Berührung mit brennbaren
Stoffen.


Reizt die Augen.


Sensibilisierung durch Hautkontakt
möglich.


Berührung mit den Augen und der Haut
vermeiden.


Bei Berührung mit den Augen sofort mit
Wasser abspülen und Arzt konsultieren.


An einem kühlen, gut gelüfteten Ort,
entfernt von Wärmequellen und
oxidienbaren Materialen aufbewahren.


Bei Unwohlsein und Verschlucken sofort
ärztlichen Rat einholen und Verpackung
oder dieses Technische Merkblatt
vorzeigen.


ENTSORGUNG
Gebinde spachtelrein entleeren.


Gebinde und Produktreste sind gemäß 
den Hinweisen unseres
Entsorgungsratgebers bzw. den örtlichen
Richtlinien zu entsorgen.
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PRODUKT FÜR DEN PROFESSIONELLEN
GEBRAUCH.


N.B.
Obige Angaben können nur allgemeine
Hinweise sein. Die außerhalb unseres
Einflusses stehenden Arbeitsbedingungen
und die Vielzahl der unterschiedlichen
Materialien schließen einen Anspruch aus
diesen Angaben aus. Im Zweifelsfalle
empfehlen wir, ausreichende
Eigenversuche durchzuführen.
Eine Gewährleistung kann nur für die stets


gleichbleibende Qualität unserer Produkte
übernommen werden.


Mit Erscheinen dieses Merkblattes
verlieren alle vorangegangenen
Ausgaben ihre Gültigkeit.


TECHNISCHE DATEN


KENNDATEN DES PRODUKTS


Komp. A Komp. B


Farbe: grau weiss


Konsistenz: plastisch plastisch


Dichte (g/cm3): 1,69 1,1


Aufbewahrung: 12 Monate in ungeöffneten Originalgebinde kühl,
trocken und zwischen +5°C und +30°C


Kennzeichnung nach:
– GGVS/ADR Kombiverpackung (RN 2551 a)
– VbF nein
– GefStoffV Komp. A = Xn-gesundheitsschädlich,


Komp. B = Xi-reizend; O-brandfördernd
Weitere Hinweise können dem
Sicherheitsdatenblatt entnommen werden


Zollkennziffer: 3506 99 90


ANWENDUNGSDATEN (bei +23°C - 50% rel. Luftfeuchtigkeit)


Mischungsverhältnis: 500 8


Konsistenz der Mischung: plastisch


Farbe: grau


Dichte des Gemisches (g/cm3): 1,69


Viskosität Brookfield (mPa•s): 4.700
(Spindel 5 - 20 UpM)


Topfzeit: ca. 7 Minuten


Durchhärtung: 20-30 Minuten


Verarbeitungstemperatur: +5°C bis +30°C


Nachbehandlungszeit: 2 Stunden


ENDEIGENSCHAFTEN (bei +23°C - 50% rel. Luftfeuchtigkeit)


Haftzugfestigkeit auf Beton (N/mm2): 3,0 (Bruch des Betons)


Alle relevanten Informationen und
Referenzen zum Produkt sind auf


Anfrage erhältlich oder im Internet
unter www.mapei.de, www.mapei.at,
www.mapei.ch und www.mapei.com
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ANWENDUNGSBEREICH
Absperrung zementärer Estriche und 
Betonuntergründe, die eine überhöhte 
Restfeuchtigkeit aufweisen vor der Verlegung von 
textilen und elastischen Belägen sowie Parkett.
Primer MF kann bei zementären Untergründen bis 
zu einer Restfeuchtigkeit von 6 CM-% angewendet 
werden. 
Verfestigung leicht sandender und oberflächig labiler 
Untergründe.


Anwendungsbeispiele
•	Absperrung vor der Verlegung von 


feuchtigkeitsempfindlichen Bodenbelägen zur 
Vermeidung von Feuchtigkeitsschäden auf Beton 
und unbeheizten Zementestrichen. 


•	Verfestigung oberflächig labiler zementärer 
Untergründe.


•	Staubbindung auf leicht sandenden zementären 
Untergründen und ausreichend trockenen 
calciumsulfatbasierten Untergründen.


•	Bindemittel zum Mischen mit Quarzsand zur 
Herstellung von Kunstharzmörteln für Reparatur- 
und Instandsetzungsarbeiten.


•	Grundierung vor der Verarbeitung von MAPEI 
Reaktionsharzbeschichtungen auf PU- oder 
EP-Basis sowie vor der Belagsverlegung mit 
MAPEI-Reaktionsharzklebstoffen.


TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN
Primer MF ist eine wasser- und lösemittelfreie, 
zweikomponentige, niedrigviskose 
Epoxidharzgrundierung mit sehr gutem 
Eindringvermögen in den Untergrund.
Primer MF ist gänzlich lösemittelfrei und 
somit nicht entflammbar, weist einen geringen 
materialspezifischen Geruch auf und ermöglicht 
damit den Einsatz angrenzend zu bewohnten 
Bereichen (z.B. Wohnungen, Schulen, Büros etc.).
Nach vollständiger Vernetzung von Primer MF weist 
die Oberfläche eine erhöhte mechanische Festigkeit 
sowie Abriebfestigkeit auf.


WICHTIGE HINWEISE
•	Primer MF nicht mit Wasser oder Lösemitteln 


verdünnen. 


•	Nicht auf nassen Oberflächen verwenden. 


•	Primer MF nicht auf Spachtelmassen aufbringen. 


•	Vor dem Auftrag von Primer MF zur Reinigung der 
Untergründe keine Säuren einsetzen. 


•	Das Produkt eignet sich zur Verfestigung 
der Oberfläche auf beheizten Zement- und 
Calciumsulfatestrichen, aber nicht zur Absperrung 
von überhöhter Restfeuchtigkeit auf diesen 
Untergründen. Deshalb müssen diese Untergründe 
vor dem Auftrag von Primer MF vollständig 
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Estrichsanierungen und Estrichergänzungen 
können im Schnellbausystem (24 
Stunden) mit geeignetem MAPEI-
Schnellestrichzement durchgeführt werden. 
Bei anderen speziellen Untergründen 
wenden Sie sich bitte an unsere 
Anwendungstechnik. 


Anmischen
Die beiden Komponenten von Primer MF 
werden vordosiert geliefert:
– Komponente A: 3 Gewichtsanteile;
– Komponente B: 1 Gewichtsanteil.
Die Komponenten mittels Rührwerk 
mischen bis eine homogene Masse 
entsteht.


Achtung: Das Verhältnis zwischen Harz 
(Komponente A) und Härter (Komponente B)  
ist unbedingt einzuhalten. Jede Änderung 
in der Dosierung beeinträchtigt die 
Vernetzung des Produktes.


Verarbeitung 
•	Verfestigung und Absperrung
	� Primer MF mit Rolle, Pinsel oder 


Glättkelle in der erforderlichen 
Auftragsmenge in mindestens zwei 
Aufträgen aufbringen. Zwischen 
den Aufträgen ist eine Wartezeit von 
mindestens 3 Stunden erforderlich. 
Eine Wartezeit von 12 bis 24 Stunden 
zwischen den Aufträgen darf zur 
Sicherstellung eines guten Haftverbundes 
nicht überschritten werden. 


	� Zur Absperrung überhöhter 
Restfeuchte ist ein ausreichend hoher 
und gleichmäßiger Auftrag mit einer 
Auftragsmenge von mindestens 500 g/m²  
erforderlich um eine absperrende 
Wirkung zu erzielen. 


	� Die aufgetragene Schicht ist auf 
Fehlstellen zu überprüfen um 
eine einheitliche Schichtdicke zu 
gewährleisten. 


	� Wird Primer MF zur Verfestigung der 
Oberfläche verwendet, kann ein Auftrag 
unter Umständen ausreichend sein. 


•	Reparaturarbeiten
	� Kleine Ausbesserungsarbeiten im Estrich 


können mit Primer MF angemischt mit 
Quarzsand 1,2 ausgeführt werden.


	� Das Mischungsverhältnis beträgt 7-10 kg 
Quarzsand 1,2 zu 1 kg Primer MF.  
Der so angemischte Mörtel lässt 
sich leicht verarbeiten und ist nach 
Aushärtung trägfähig für nachfolgende 
Parkettverlegungen. 


	� Der Mörtel wird auf mit Primer MF 
vorbereiteten Flächen innerhalb von  
24 Stunden aufgebracht.


Reinigung 
Primer MF kann im frischen Zustand 
von Kleidung und Arbeitsgeräten mit 
Verdünnung entfernt werden.


trocken sein bzw. den jeweiligen 
nationalen Normen entsprechen. 


•	Zur Sicherstellung eines guten 
Haftverbundes von nachfolgenden 
Spachtelmassen oder Klebstoffen ist 
die frische Schicht aus Primer MF 
mit Quarzsand 1,2 im Überschuss 
abzustreuen. Nach Aushärtung 
der Grundierung überschüssigen 
Quarzsand aufnehmen und mit einem 
leistungsstarken Industriesauger 
absaugen. Bei der Direktverlegung von 
Parkett ohne vorheriges Abquarzen von 
Primer MF, kann die Verlegung mit 
PU-/ Epoxy-PU-/ oder SMP-Klebstoffen 
erfolgen. 


•	 Ist die Schicht aus Primer MF nicht 
mit Quarzsand abgestreut worden und 
weißt eine glänzende Oberfläche auf, ist 
die Grundierung vor dem Auftrag von 
Spachtelmassen kräftig anzuschleifen 
und mit einer Systemgrundierung aus 
Eco Prim Grip Plus oder Eco Prim T Plus  
zu behandeln. Alternativ kann die 
Direktverlegung mit geeigneten 
Reaktionsharzklebstoffen innerhalb von 
24 Stunden erfolgen.


•	Die Untergrundtemperatur muss während 
der Verarbeitung und Aushärtung des 
Produktes mindestens 3°C oberhalb des 
Taupunktes liegen um Kondensatbildung 
an der Oberfläche zu vermeiden.


ANWENDUNGSRICHTLINIEN
Untergrundvorbereitung 
Der Untergrund muss hinsichtlich der 
Verlegereife den Anforderungen der 
jeweiligen Normen entsprechen.
Der Untergrund muss rissfrei, saugfähig, 
eben, druck- und zugfest sein und darf 
keinen Staub, Zementleim, trennende 
Substanzen, Lacke, Wachs, Öle, Rost, 
Gipsspuren oder Stoffe aufweisen, die 
die Haftung oder das Eindringverhalten 
beeinträchtigen können. 
Die Restfeuchtigkeit muss den normativen 
Vorschriften bzw. dem jeweiligen Stand der 
Technik entsprechen. 
Ferner muss sichergestellt sein, dass keine 
aufsteigende Feuchtigkeit wirksam werden 
kann. 
Schwimmende Estriche und 
erdreichangrenzende Untergründe müssen 
bauseitig normgerecht gegen aufsteigende
Feuchtigkeit abgedichtet sein. 
Bei Anwendung zur Verfestigung von 
zementären Untergründen müssen 
diese ausreichend trocken sein und eine 
Porosität aufweisen, die ein Eindringen in 
den Untergrund bis zur gewünschten Tiefe 
ermöglicht. 
Risse oder Scheinfugen im Untergrund sind 
mit den geeigneten MAPEI Epoxidharz- 
oder Polyesterharz-Klebesystemen zu 
sanieren (Produktinformationen beachten). 
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TECHNISCHE DATEN


KENNDATEN DES PRODUKTS


Komponente A	 Komponente B


Farbe: transparent gelb	 transparent gelb


Dichte (g/cm³): 1,12	 1,00


Viskosität Brookfield (mPa·s): 350	 150
(Spindel 2 – 50 Upm)	 (Spindel 2 – 50 Upm)


Kennzeichnung nach 
– GISCODE:


RE1 - Epoxidharzprodukte, lösemittelfrei, 
sensibilisierend
Weitere Hinweise können dem  
Sicherheitsdatenblatt entnommen werden


ANWENDUNGSDATEN (bei +23°C und 50% rel. Luftfeuchte)


Mischungsverhältnis: Komponente A : Komponente B = 3 : 1


Konsistenz der Mischung: flüssig


Farbe der Mischung: transparent


Dichte (g/cm³): 1,1


Viskosität Brookfield (mPa·s): 300
(Spindel 2 – 50 Upm)


Maximal zulässige Restfeuchtigkeit bei Absperrung: 6 CM-%


Wasserdampfdurchlässigkeit (ASTM E96-05): < 0,1 je m bei TSD (Trockenschichtdicke) ≥ 0,25 mm


Reduktion des Wasserdampfdrucks (ASTM E96-05): > 96% bei 0,25 mm TSD


Alkalibeständgkeit bei pH 14 (ASTM D1308): kein Einfluss


Verarbeitungstemperatur: von +10°C bis +30°C


Verarbeitungszeit
– bei +10°C:
– bei +23°C:
– bei +30°C:


180 Minuten
60 Minuten
45 Minuten


Begehbar
– bei +10°C:
– bei +23°C:
– bei +30°C:


nach ca. 24 Stunden
nach ca. 12 Stunden
nach ca. 9 Stunden


Endfestigkeit bei +23°C: nach ca. 7 Tagen


ENDEIGENSCHAFTEN


Feuchtigkeitsbeständigkeit: ausgezeichnet


Haftzugfestigkeit auf Beton (N/mm²): > 3 (Bruch im Untergrund)


Temperaturbeständigkeit: von -5°C bis +80°C







VERBRAUCH
200-400 g/m² pro Auftrag, je nach 
Beschaffenheit und Saugfähigkeit 
des Untergrundes (7,5 bis 15 m² pro 
Gebindeeinheit).


LIEFERFORM
– �Kunststoffgebindeeinheit zu 1 kg  


(0,75 kg Komp. A und 0,25 kg Komp. B)
– �Kunststoffgebindeeinheit zu 6 kg  


(3 kg Komp. A und 1 kg Komp. B)
– �Kunststoffgebindeeinheit zu 28 kg  


(21 kg Komp. A und 7 kg Komp. B)


Lagerung
24 Monate im ungeöffneten 
Originalgebinde bei kühler und trockener 
Lagerung. Vor Frost schützen.


VORSICHTS- UND 
SICHERHEITSHINWEISE
ACHTUNG: Das angemischte Material 
entwickelt eine hohe Reaktionswärme. 
Wir empfehlen, das Material nach 
dem Anmischen der Komponenten A 
und B sofort zu verarbeiten und das 
Gebinde zu entleeren. Das Material nicht 
unbeaufsichtigt in kompakter Masse 
stehen lassen.
Hinweise zur sicheren Anwendung 
unserer Produkte können der letzten 
Version des Sicherheitsdatenblattes auf 
www.mapei.com entnommen werden.


ENTSORGUNG
Gebinde tropffrei entleeren. Gebinde und 
Produktreste sind gemäß den örtlichen 
Richtlinien zu entsorgen.


PRODUKT FÜR DEN BERUFSMÄSSIGEN 
GEBRAUCH.


HINWEIS
Obige Angaben können nur allgemeine 
Hinweise sein. Die außerhalb unseres 


Einflusses stehenden Arbeitsbedingungen 
und die Vielzahl der unterschiedlichen 
Materialien schließen einen Anspruch 
aus diesen Angaben aus. Im Zweifelsfalle 
empfehlen wir, ausreichende 
Eigenversuche durchzuführen. Eine 
Gewährleistung kann nur für die stets 
gleich bleibende Qualität unserer Produkte 
übernommen werden.


Die aktuellste Version des technischen 
Merkblatts erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.mapei.com. Die 
vergangenen Versionen verlieren ihre 
Gültigkeit.


RECHTLICHER HINWEIS
Der Inhalt aus diesem technischen 
Merkblatt darf in andere 
projektbezogene Dokumente kopiert 
werden, aber durch das hieraus 
entstehende neue Dokument werden 
die Anforderungen des technischen 
Merkblattes, welches zum Zeitpunkt 
der Verarbeitung des MAPEI-Produktes 
gültig ist, weder abgeändert noch 
ersetzt.
Die aktuellste Version des technischen 
Merkblattes können Sie von unserer 
Homepage unter www.mapei.com 
herunterladen.
JEDE ABÄNDERUNGEN DES TEXTES 
ODER DER ANFORDERUNGEN, DIE 
IN DEM TECHNISCHEN MERKBLATT 
ENTHALTEN SIND ODER AUS DIESEM 
ABGELEITET WERDEN, FÜHREN ZUM 
AUSSCHLUSS DER VERANTWORTUNG 
VON MAPEI.
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Alle relevanten Referenzen  
zum Produkt sind auf Anfrage  


oder im Internet unter  
www.mapei.com erhältlich








ANWENDUNGSBEREICH
Universalgrundierung für den Innenbereich zur 
Haftungsverbesserung von Spachtelmassen auf allen 
saugenden und nicht saugenden Untergründen.


Anwendungsbeispiele
•	 Zur Vorbereitung von dichten und glatten zementären 


Estrichen und Betonuntergründen vor dem Auftrag 
von MAPEI-Spachtelmassen (siehe Produkte zur 
Untergrundvorbereitung).


•	 Zur Vorbereitung von Oberflächen mit festanhaftenden 
und feuchtigkeitsbeständigen Klebstoff- und 
Spachtelmassenresten vor dem Ausgleichen oder 
Auftragen von zementären Klebemörteln.


•	 Zur Vorbereitung von Untergründen aus Gips, 
Calciumsulfat, Holz- oder OSB-Platten, keramischen 
Fliesen oder Naturwerksteinen vor dem Ausgleichen 
oder Auftragen von zementären Klebemörteln.


•	 Als Haftbrücke für zementäre Spachtelmassen auf 
Untergründen, die mit Eco Prim PU 1K Turbo,  
Eco Prim PU 1K, Primer MF EC Plus oder Primer MF  
verfestigt oder abgesperrt, aber nicht mit Quarzsand 
abgestreut wurden.


•	 Als Haftbrücke für Spachtelmassen auf 
unbehandelten Gussasphaltestrichen und 
Asphaltplatten.


TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN
Eco Prim T Plus ist eine geruchsarme, 
lösemittelfreie, einfach aufzutragende Acrylat-basierte 
Dispersionsgrundierung. Das Produkt weist eine 


ausgezeichnete Haftung auf sowie wasser- und 
alterungsbeständige Eigenschaften.


Eco Prim T Plus ist eine einfach zu verarbeitende, 
gebrauchsfertige, weiße Dispersion und kann mit Rolle 
oder Bürste aufgetragen werden.


Eco Prim T Plus ist nicht brennbar und sehr 
emissionsarm (EMICODE EC1 Plus). Die Grundierung 
ist nicht gesundheitsgefährdend für Verarbeiter und 
Endnutzer. Das Produkt kann des Weiteren ohne 
besondere Vorkehrungen gelagert werden.


WICHTIGE HINWEISE
•	 Eco Prim T Plus nur im Innenbereich verwenden.


•	 Auf Magnesia- oder Steinholzestrichen wasserfrei mit 
z.B. Eco Prim PU 1K Turbo oder Primer MF EC Plus 
grundieren.


•	 Auf sulfitablaugehaltigen Klebstoff- und 
Spachtelmassenresten Eco Prim PU 1K Turbo oder 
Primer MF EC Plus verwenden.


•	 Bituminöse Klebstoffreste sind zu entfernen.


•	 Eco Prim T Plus nur auf feuchtigkeitsstabilen 
Holzuntergründen verwenden.


•	 Eco Prim T Plus nicht auf Untergründen mit Gefahr 
von aufsteigender Feuchtigkeit verwenden.


ANWENDUNGSRICHTLINIEN
Untergrundvorbereitung
Der Untergrund muss einheitlich trocken, rissfrei, druck- 
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Sehr emissions- 
und geruchsarme, 
wässrige Acrylat-
Dispersionsgrundierung
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KENNDATEN DES PRODUKTS


Konsistenz: flüssig


Farbe: hellblau


Dichte (g/cm³): 1,02


pH-Wert: 7,5


Festkörperanteil (%): 42


Kennzeichnung nach
– GISCODE:


– EMICODE:
– Blauer Engel:


D1, lösemittelfreie 
Dispersionsverlegewerkstoffe gemäß TRGS 610
EC 1 Plus - sehr emissionsarm 
RAL-UZ 113
Weitere Hinweise können dem 
Sicherheitsdatenblatt entnommen werden


ANWENDUNGSDATEN (bei +23°C und 50% rel. Luftfeuchte)


Verarbeitungstemperatur: von +5°C bis +35°C


Trocknungszeit:
– Beton, Holz:
– Keramische Beläge:


20 Minuten
30-40 Minuten


Wartezeit vor dem Auftrag von 
Spachtelmassen oder Klebemörteln:
– Beton, Holz:
– Keramische Beläge:


2-3 Stunden
4-5 Stunden


EIGENSCHAFTEN NACH DEM ABBINDEN


Beständig gegen:
– Feuchtigkeit
– Alterung
– Öle- und Lösemittel
– Säuren und Laugen
– Temperatur


optimal
optimal
mäßig
mäßig
optimal







VERBRAUCH
Der Verbrauch variiert je nach Saugfähigkeit 
des Untergrundes und der Art des Auftrags 
zwischen 100-200 g/m².


LIEFERFORM
Kunststoffkanister zu 5 und 20 kg.


LAGERUNG
24 Monate im ungeöffneten Originalgebinde 
bei normalen Bedingungen. 
Vor Frost schützen.


VORSICHTS- UND 
SICHERHEITSHINWEISE
Für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Während und nach der Verarbeitung und 
Trocknung für gründliche Belüftung sorgen. 
Essen, Trinken und Rauchen während 
der Verarbeitung dieses Produktes ist zu 
vermeiden. 
Bei Berührung mit den Augen oder der Haut 
sofort gründlich mit Wasser abspülen. 
Nicht in die Kanalisation, Gewässer oder 
Erdreich gelangen lassen. 
Reinigung der Werkzeuge sofort nach 
Gebrauch mit Wasser und Seife.
Produkt enthält BIT und CIT/MIT (3:1). Kann 
allergische Reaktionen hervorrufen.
Informationen für Allergiker unter Telefon- 
Nr. +49 (0) 93 72 / 98 95-0. 
Weitere Hinweise zur sicheren Anwendung 
unserer Produkte können der letzten Version 
des Sicherheitsdatenblattes entnommen 
werden.


ENTSORGUNG
Gebinde tropffrei entleeren. Nur restentleerte 
Gebinde zum Recycling geben. Gebinde 
und Produktreste sind gemäß den örtlichen 
Richtlinien zu entsorgen. Produktreste 
können eingetrocknet als Hausmüll entsorgt 
werden.


PRODUKT FÜR DEN BERUFSMÄSSIGEN 
GEBRAUCH.


N.B.
Obige Angaben können nur allgemeine 
Hinweise sein. Die außerhalb unseres 
Einflusses stehenden Arbeitsbedingungen 
und die Vielzahl der unterschiedlichen 
Materialien schließen einen Anspruch 
aus diesen Angaben aus. Im Zweifelsfalle 
empfehlen wir, ausreichende Eigenversuche 
durchzuführen. Eine Gewährleistung kann nur 
für die stets gleich bleibende Qualität unserer 
Produkte übernommen werden.


Die aktuellste Version des technischen 
Merkblatts erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.mapei.com. Die 
vergangenen Versionen verlieren ihre 
Gültigkeit.


RECHTLICHER HINWEIS
Der Inhalt aus diesem technischen 
Merkblatt darf in andere projektbezogene 
Dokumente kopiert werden, aber 
durch das hieraus entstehende neue 
Dokument werden die Anforderungen des 
technischen Merkblattes, welches zum 
Zeitpunkt der Verarbeitung des MAPEI-
Produktes gültig ist, weder abgeändert 
noch ersetzt.


und zugfest sein und darf keinen Staub, 
trennende Substanzen, Wachs, Öle, Rost, 
Gipsspuren oder Stoffe aufweisen, die die 
Haftung beeinträchtigen können.


In jedem Fall muss der Untergrund 
hinsichtlich der Verlegereife den 
Anforderungen der jeweiligen nationalen 
Normen entsprechen.


Die Restfeuchtigkeit muss den normativen 
Vorschriften bzw. dem jeweiligen Stand der 
Technik entsprechen.


Ferner muss sichergestellt sein, dass keine 
aufsteigende Feuchtigkeit wirksam werden 
kann.


Schwimmende Estriche und 
erdreichangrenzende Untergründe müssen 
bauseitig normgerecht gegen aufsteigende 
Feuchtigkeit abgedichtet sein.


VERARBEITUNG
Eco Prim T Plus kann mit Rolle oder Bürste 
aufgetragen werden. Auf zementären wird 
Eco Prim T Plus normalerweise 1:3 und auf 
calciumsulfatbasierten Untergründen 1:2 
mit Wasser verdünnt aufgetragen. Je nach 
Saugfähigkeit des Untergrundes kann ggf. ein 
mehrmaliger Auftrag erforderlich sein.


Auf bestehenden keramischen Fliesen, 
Naturwerkstein, Holzuntergründen und 
Klebstoffresten (nur wenn diese wasserfest 
sind) wird das Produkt unverdünnt auftragen.


Nach vollständiger Trocknung der 
Grundierung können Spachtelmassen 
und Klebemörtel aufgebracht werden. Die 
Trocknungszeit variiert je nach Saugfähigkeit 
des Untergrundes und den raumklimatischen 
Bedingungen (Temperatur und Luftfeuchte) 
zwischen 2 und 5 Stunden.


In jedem Fall sollte die Trocknungszeit nicht 
länger als 24 Stunden betragen.


Bei Verwendung als Haftbrücke für 
mineralische Spachtelmassen auf 
Untergründen, die mit Eco Prim PU 1K 
Turbo, Primer MF EC Plus oder Primer MF  
verfestigt oder abgesperrt, aber nicht mit 
Quarzsand abgestreut wurden, muss Eco 
Prim T Plus unverdünnt frühestens 4 
Stunden und spätestens 24 Stunden nach 
dem Auftrag einer der zuvor genannten 
Grundierungen aufgetragen werden.


Diese Anwendung ist geeignet bis zu einer 
Spachteldicke von 10 mm bei nachfolgender 
Verlegung aller Bodenbeläge, außer 
großformatigem Massivparkett. 


Reinigung
Eco Prim T Plus kann im frischen Zustand 
von Böden und Wänden, Händen, Kleidung 
und Werkzeugen mit Wasser und Seife 
entfernt werden. Getrocknete Grundierung 
kann mit Alkohol oder Pulicol 2000 entfernt 
werden.







Die aktuellste Version des technischen 
Merkblattes können Sie von unserer 
Homepage unter www.mapei.com 
herunterladen.
JEDE ABÄNDERUNGEN DES TEXTES 
ODER DER ANFORDERUNGEN, DIE 
IN DEM TECHNISCHEN MERKBLATT 
ENTHALTEN SIND ODER AUS DIESEM 
ABGELEITET WERDEN, FÜHREN ZUM 
AUSSCHLUSS DER VERANTWORTUNG 
VON MAPEI.
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Unser Beitrag für die Umwelt
Die MAPEI Produkte unterstützen Architekten und 
Projektentwickler bei der Realisierung innovativer 
LEED (Leadership in Energy and Environmental 


Design) zertifizierter Bauwerke, 
übereinstimmend mit den Vorgaben  
des U.S. Green Building Council.


Dieses Symbol kennzeichnet sehr 
emissionsarme und schadstofffreie MAPEI- 
Qualitätsprodukte, lizenziert durch die GEV 
(Gemeinschaft Emissionskontrollierte 
Verlegewerkstoffe, Klebstoffe und Bau- 
produkte e.V.).


MAPEI-Produkte mit dem Blauen Engel 
sind entsprechend den Vorgaben des 
RAL-UZ 113 geprüft. Sie bieten Vorteile 
für Umwelt und Gesundheit da diese 
Produkte lösemittelfrei und besonders 
emissionsarm sind.


Alle relevanten Referenzen  
zum Produkt sind auf Anfrage  


oder im Internet unter  
www.mapei.com erhältlich
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KLASSIFIZIERUNG GEMÄSS EN 13813
Spachtelungen mit Planipatch Xtra, ausgeführt 
nach den Vorgaben in diesem technischen Merkblatt, 
entsprechen der Klassifizierung CT-C35-F7-A1FL gemäß 
EN 13813.


Anwendungsbereich
Planipatch Xtra kann für Reparatur- und 
Ausgleichsarbeiten von Böden, Wänden, Stufen und 
Pfeilern im Innenbereich verwendet werden, wenn eine 
schnelle Erhärtung und Trocknung in Verbindung mit 
einer besonders glatten Oberfläche erforderlich ist.
Geeignet in privaten, gewerblichen und industriellen 
Bereichen.


ANWENDUNGSBEISPIELE
Geeignet zum:
•	 Ausgleichen von unebenen, rauen Untergründen, zum 


Auszug bis auf „Null“;


•	 Füllen von Hohlräumen, Löchern und Rissen in festen 
Untergründen;


•	 Schnellen Anspachteln oder Ebnen vor der 
vollflächigen Spachtelung mit selbstverlaufenden 
Spachtelmassen;


•	 Ausbessern und Ausgleichen von Treppenstufen, 
Podesten und Ecken von Pfeilern.


Geeignet auf:
•	 Betonuntergründen, Zementestrichen und 


Schnellestrichen erstellt aus Mapecem, Mapecem 
Pronto, Topcem oder Topcem Pronto;


•	 Calciumsulfat- und Magnesiaestrichen;


•	 Fußbodenheizung;


•	 beheizten Estrichkonstruktionen;


•	 keramischen Fliesen und Terrazzo;


•	 Naturwerksteinen;


•	 Betonwänden und zementären Putzen;


•	 Altuntergründen mit festanhaftenden, wasserfesten 
Klebstoff- oder Spachtelmassenresten.


Angemischt mit Latex Plus, kann Planipatch Xtra 
verwendet werden zum Glätten und Ausbessern 
von entsprechend vorbereiteten Metall- und 
Holzoberflächen, alten Untergründen mit Resten von 
Farben, Harzen und bituminösen Klebstoffen, vollflächig 
verklebten elastischen Bodenbelägen und Holzböden.
Planipatch Xtra + Latex Plus kann außerdem 
verwendet werden als Grundierung zur Haftvermittlung 
vor dem Auftrag von selbstverlaufenden 
Spachtelmassen auf dichten Untergründen.


TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN
Planipatch Xtra ist ein grauer, vorgemischter 
Werktrockenmörtel, bestehend aus Spezialzementen, 
ausgesuchten Sanden und hochwertigen Kunststoffen, 
welcher in den MAPEI-Forschungslaboren entwickelt 
wurde.
Mit Wasser angemischt, ergibt Planipatch Xtra 
eine standfeste Spachtelmasse mit einer guten 
Verarbeitbarkeit und hohem Haftvermögen auf dem 


Standfeste, feine, sehr schnell  
erhärtende Spachtelmasse
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nationalen Normen entsprechen.
Der Untergrund muss einheitlich trocken, 
tragfähig und sauber sein und darf keinen 
Staub, trennende Substanzen, Farbe, Wachs, 
Öle, Lacke, Rost oder Gipsspuren aufweisen.
Oberflächig labile Untergründe müssen 
abgetragen oder, wo möglich, verfestigt 
werden, z.B. mit Eco Prim PU 1K Turbo oder 
Primer MF EC Plus, und anschließend im 
frischen Zustand mit Quarzsand abgesandet 
werden.
Beton oder zementäre Untergründe mit zu 
hoher Restfeuchte müssen mit Eco Prim PU 
1K Turbo, Primer MF EC Plus oder anderen 
geeigneten Grundierungen aus dem MAPEI-
Produktsortiment abgesperrt werden.
Zur Staubbindung und Vereinheitlichung 
der Saugfähigkeit sind zementäre 
Untergründe vorzustreichen, z.B. mit Eco 
Prim T Plus, Eco Prim VG oder anderen 
geeigneten Grundierungen aus dem 
MAPEI-Produktsortiment, verdünnt je nach 
Saugfähigkeit.
Risse und Scheinfugen im Untergrund sind 
mit geeigneten MAPEI-Reaktionsharz- oder 
Polyesterharzsystemen zu sanieren, z.B. mit 
Eporip SCR oder Eporip Turbo.
Calciumsulfatestriche sind vor dem 
Ausgleichen und Spachteln mit Planipatch 
Xtra mit Eco Prim T Plus, Eco Prim VG 
oder anderen geeigneten Grundierungen aus 
dem MAPEI-Produktsortiment zu grundieren, 
verdünnt je nach Saugfähigkeit.
Bestehende keramische Fliesen, 
Naturwerksteine, elastische Beläge, sowie 
Kunstharz- und Metalloberflächen sind mit 
einem geeigneten Grundreiniger ausreichend 
zu reinigen und/oder mit geeigneten 
Schleifmaschinen kräftig anzuschleifen.
Auf bestehenden keramischen Fliesen oder 
Naturwerksteinen wird ein Auftrag von 
Eco Prim T Plus oder Eco Prim Grip Plus 
empfohlen. Die Verwendung von Eco Prim T 
Plus auf alten festsitzenden Klebstoffresten 
wird ebenfalls empfohlen.
Planipatch Xtra mit Latex Plus angemischt 
kann zum Glätten und Spachteln verwendet 
werden, insbesondere von Metall- und 
Holzoberflächen, festanhaftenden 
elastischen Belägen und Holzböden, 
alten Kunstharzoberflächen, sowie von 
Untergründen mit Resten von Bitumen und 
reaktiven Klebstoffen


Anmischen
25 kg Planipatch Xtra werden in ca. 6,3-6,8 
Liter kaltes, klares Wasser eingeführt und 
mit einem langsam laufenden Rührwerk 
zu einer geschmeidigen, homogenen und 
klumpenfreien Masse angemischt. Beim 
Anmischen von Teilmengen je 1 kg Pulver ca. 
250 g Wasser verwenden.
Nur so viel Mörtel anmischen, wie innerhalb 
von 10 Minuten (bei +23°C) verarbeitet 
werden kann.
Bei Schichtdicken über 20 mm mit bis zu 
30% Quarzsand 0,1-0,5 mm strecken.


Verarbeitung
Der angemischte Mörtel wird mit einer 
Glättkelle auf den vorbereiteten Untergrund 
aufgetragen.
Falls erforderlich, können weitere Aufträge 
nach und nach aufgebracht werden 


Untergrund. Dank der besonders feinkörnigen 
Textur eignet sich das Produkt zum Auszug 
bis auf „Null“, um eine gleichmäßige und 
geschlossene Oberfläche zu erzielen. Die 
speziellen Bindemittel ermöglichen ein 
Modellieren und Glätten der Spachtelmasse 
nach kurzer Zeit, sodass die erforderliche 
Oberfläche erreicht wird.
Als Reparatur- oder Spachtelmasse 
kann Planipatch Xtra auch in höheren 
Schichtdicken verwendet werden. In 
diesem Fall wird empfohlen, das Produkt 
bei Schichtdicken über 20 mm mit bis zu 
30% Quarzsand 0,1-0,5 mm zu strecken. 
Unter normalen Bedingungen kann der 
Auftrag von geeigneten selbstverlaufenden 
Spachtelmassen nach ca. 60 Minuten 
durchgeführt werden.
Als Ausgleichs- und Glättmasse für 
großflächige Spachtelungen beträgt die 
maximale Schichtdicke 10 mm. In diesem 
Fall kann die Verlegung aller Arten von 
Bodenbelägen nach frühestens 4-6 Stunden 
erfolgen.
Planipatch Xtra härtet spannungsfrei und 
ohne Rissbildung aus und erreicht hohe 
Druck- und Biegezugfestigkeiten, sowie 
Widerstandfähigkeiten gegenüber Eindrücken 
und Abrieb.
Mit Planipatch Xtra geebnete oder geglättete 
Untergründe weisen eine sehr glatte, 
feinstrukturierte Oberfläche auf, besonders 
gut geeignet für elastische Bodenbeläge.
Planipatch Xtra ist unbedenklich für 
die Gesundheit der Verarbeiter und 
Endnutzer und weist ein äußerst geringes 
Emissionsverhalten auf. Deshalb ist das 
Produkt von der GEV mit dem EMICODE 
EC1 Plus (sehr emissionsarm) zertifiziert und 
mit dem Blauen Engel nach RAL-UZ 113 
ausgezeichnet.


WICHTIGE HINWEISE
•	 Beim Anmischen nicht mehr Wasser 


zugeben als vorgegeben und ansteifenden 
Mörtel nicht nochmals mit Wasserzugabe 
aufrühren;


•	 Keinen Kalk, Zement, Gips, o.Ä. beimischen;


•	 Nicht im Außenbereich verwenden;


•	 Nicht auf Untergründen mit dauerhaft 
aufsteigender Feuchtigkeit verwenden;


•	 Nicht bei Temperaturen unter +5°C 
verwenden;


•	 Die Oberfläche vor zu schneller 
Austrocknung, z.B. durch hohe 
Temperaturen und/oder Zugluft, schützen;


•	 Keine Gebinde von Planipatch Xtra vor 
der Anwendung direkter Sonneneinwirkung 
oder Wärmequellen aussetzen;


•	 Bei großflächigen Spachtelungen 
mit Planipatch Xtra beträgt die 
Mindestschichtdicke 3 mm vor der 
Verlegung von Parkett;


•	 Nicht als Nutzboden verwenden.


ANWENDUNGSRICHTLINIEN
Untergrundvorbereitung
Der Untergrund muss hinsichtlich der 
Verlegreife den Anforderungen der jeweiligen 
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TECHNISCHE DATEN
Entspricht den Anforderungen:	 – EN 13813 CT-C35-F7-A1FL


KENNDATEN DES PRODUKTS


Konsistenz: feines Pulver


Farbe: grau


Schüttdichte (kg/m³): 1150


Festkörperanteil (%): 100


Kennzeichnung nach
– GISCODE:
– EMICODE:
– Blauer Engel:


ZP1, zementhaltige Produkte, chromatarm
EC 1 - sehr emissionsarm  
RAL-UZ 113
Weitere Hinweise können dem  
Sicherheitsdatenblatt entnommen werden


ANWENDUNGSDATEN (bei +23°C und 50% rel. Luftfeuchtigkeit)


Mischungsverhältnis: 25-27 Teile Wasser zu 100 Teilen Planipatch Xtra


Dichte der Mischung (g/cm³): 1850


pH-Wert der Mischung: ca. 12


Verarbeitungstemperatur (°C): von +5 bis +30


Schichtdicke (mm): ungestreckt bis 20
gestreckt bis 50


Verarbeitungszeit (Minuten): ca. 10


Erhärtungsbeginn (Minuten): nach ca. 25


Begehbar (Minuten): nach ca. 60


Wartzeit vor Nachfolgearbeiten:
– �bei Verwendung für Spachtelarbeiten bis  


auf „Null“ oder für Reparaturarbeiten
– �bei Verwendung als Ausgleichs- und 


Glättmasse für großflächige Spachtelungen 
in Schichtdicken von 3-10 mm vor 
Belagsverlegung


ca. 60 Minuten


nach ca. 4-6 Stunden


EIGENSCHAFTEN NACH DEM ABBINDEN


Druckfestigkeit (N/mm²):
– nach 60 Minuten:
– nach 4-6 Stunden:
– nach   1 Tag:
– nach   3 Tagen:
– nach   7 Tagen:
– nach 28 Tagen:


5
20
25
27
28
37


Biegezugfestigkeit (N/mm²):
– nach 60 Minuten:
– nach 4-6 Stunden:
– nach   1 Tag:
– nach   3 Tagen:
– nach   7 Tagen:
– nach 28 Tagen:


1,5
3,5
4
6
7
9


Brinell Härte (N/mm²):
– nach 4-6 Stunden:
– nach   1 Tag:
– nach   3 Tagen:
– nach   7 Tagen:
– nach 28 Tagen:


71
94
95
97
98







(Wartezeit ca. 40-50 Minuten zwischen jedem 
Auftrag, je nach Temperatur).
Bei Verwendung von Planipatch Xtra 
für Spachtelarbeiten bis auf „Null“ oder 
für Reparaturarbeiten kann der Auftrag 
von geeigneten selbstverlaufenden 
Spachtelmassen und die Verlegung aller 
Arten von Bodenbelägen nach ca. 60 Minuten 
erfolgen.
Bei Verwendung von Planipatch Xtra als 
Ausgleichs- und Glättmasse für großflächige 
Spachtelungen in Schichtdicken von 
3-10 mm kann die Verlegung aller Arten von 
Bodenbelägen nach frühestens 4-6 Stunden 
erfolgen.


Reinigung
Arbeitsgeräte können im frischen Zustand mit 
ausreichend Wasser und Seife leicht gereinigt 
werden. Im ausgehärteten Zustand ist nur 
mechanisches Entfernen möglich.


VERBRAUCH
1,5 kg/m² und mm Schichtdicke.


LIEFERFORM
Papiersäcke zu 25 kg und Alubeutel mit  
4 x 5 kg im Karton.


LAGERUNG
12 Monate im ungeöffneten Originalgebinde, 
bei trockener Lagerung.
Planipatch Xtra ist chromatarm gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), 
Anhang XVII, Art. 47.
Mit zunehmender Lagerzeit kann sich eine 
Abbindeverzögerung einstellen, die sich 
jedoch nicht negativ auf die Eigenschaften 
des ausgehärteten Produktes auswirkt.
Angebrochene Gebinde sind sofort luftdicht 
zu verschließen.


VORSICHTS- UND 
SICHERHEITSHINWEISE
Hinweise zur sicheren Anwendung unserer 
Produkte können der letzten Version des 
Sicherheitsdatenblattes auf www.mapei.com 
entnommen werden.
Für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Während und nach der Verarbeitung und 
Trocknung für gründliche Belüftung sorgen. 
Essen, Trinken und Rauchen während 
der Verarbeitung dieses Produktes ist 
zu vermeiden. Bei Berührung mit den 
Augen oder der Haut sofort gründlich mit 
Wasser abspülen. Produkt enthält keine 
Konservierungsmitte. Informationen für 
Allergiker sowie das Technische Datenblatt 
sind erhältlich unter der Telefon-Nr. +49 (0) 
39061 / 98440.


Tragen Sie eine Schutzbrille. Sollte der Kleber 
oder Verlegewerkstoff mit Ihren Augen in 
Berührung kommen, sofort mit viel Wasser 
auswaschen und Augenarzt aufsuchen. 
Schützen Sie Ihre Hände mit wasserdichten, 


robusten Handschuhen. Tragen Sie lange 
Hosen. Vermeiden Sie längeren Hautkontakt 
mit dem Kleber oder Verlegewerkstoff. 
Betroffene Hautteile sind sofort gründlich 
mit Wasser zu säubern. Je länger frischer 
Kleber oder Verlegewerkstoff auf Ihrer Haut 
verbleibt, umso größer ist die Gefahr von 
ernsten Hautschäden. Kinder von frischem 
Kleber oder Verlegewerkstoff fernhalten.


ENTSORGUNG
Nur restentleerte Gebinde zum Recycling 
geben. Gebinde und Produktreste sind 
gemäß den örtlichen Richtlinien zu entsorgen. 
Produktreste können eingetrocknet als 
Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die 
Kanalisation, Gewässer oder Erdreich 
gelangen lassen.


PRODUKT FÜR DEN BERUFSMÄSSIGEN 
GEBRAUCH.


HINWEIS
Obige Angaben können nur allgemeine 
Hinweise sein. Die außerhalb unseres 
Einflusses stehenden Arbeitsbedingungen 
und die Vielzahl der unterschiedlichen 
Materialien schließen einen Anspruch 
aus diesen Angaben aus. Im Zweifelsfall 
empfehlen wir, ausreichende Eigenversuche 
durchzuführen. Eine Gewährleistung kann nur 
für die stets gleich bleibende Qualität unserer 
Produkte übernommen werden.


RECHTLICHE HINWEISE
Der Inhalt aus diesem technischen 
Merkblatt darf in andere projektbezogene 
Dokumente kopiert werden, aber durch 
das hieraus entstehende neue Dokument 
werden die Anforderungen des technischen 
Merkblattes, welches zum Zeitpunkt der 
Verarbeitung des MAPEI-Produktes gültig 
ist, weder abgeändert noch ersetzt.
Die aktuellste Version des technischen 
Merkblattes können Sie unter 
www.mapei.com herunterladen. Die 
vergangenen Versionen verlieren ihre 
Gültigkeit.
JEDE ABÄNDERUNG DES TEXTES ODER 
DER ANFORDERUNGEN, DIE IN DEM 
TECHNISCHEN MERKBLATT ENTHALTEN 
SIND ODER AUS DIESEM ABGELEITET 
WERDEN, FÜHREN ZUM AUSSCHLUSS 
DER VERANTWORTUNG VON MAPEI.
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Technologie, auf die Sie bauen können.


®
www.mapei.com


Alle relevanten Referenzen  
zum Produkt sind auf Anfrage  


oder im Internet unter  
www.mapei.com erhältlich


Dieses Symbol kennzeichnet sehr 
emissionsarme und schadstofffreie MAPEI- 
Qualitätsprodukte, lizenziert durch die GEV 
(Gemeinschaft Emissionskontrollierte 
Verlegewerkstoffe, Klebstoffe und Bau- 
produkte e.V.).


Planipatch


     
     


 Xtra
Planipatch


     
     


 Xtra








KLASSIFIZIERUNG GEMÄSS EN 13813
Ultraplan Eco Xtra ist eine Bodenspachtelmasse, die 
nach den Vorgaben in diesem Technischen Merkblatt 
verarbeitet, der Klassifizierung gemäß EN 13813 
CT-C30-F7-A2FL-s1 entspricht.


Anwendungsbereich
Ultraplan Eco Xtra wird im Innenbereich zum 
Spachteln, Nivellieren und Ausgleichen von 
Unebenheiten in Schichtdicken von 1 bis 10 mm auf 
neuen oder bestehenden Untergründen zur Aufnahme 
nahezu aller Arten von Belägen in Bereichen mit hoher 
Beanspruchung verwendet.


Ultraplan Eco Xtra ist insbesondere für Bereiche mit 
Stuhlrollenbelastung und Fußbodenheizung geeignet.


Ultraplan Eco Xtra ist nur im Innenbereich zu 
verwenden.


ANWENDUNGSBEISPIELE
•	 Ausgleichen von Betonflächen und Zementestrichen 


bzw. Estrichen hergestellt aus Topcem, Mapecem, 
Mapecem Pronto oder Topcem Pronto.


•	 Ausgleichen von Calciumsulfatestrichen.


•	 Ausgleichen von beheizten Estrichkonstruktionen.


•	 Ausgleichen von bestehenden Betonuntergründen, 
Terrazzo, Keramik und Naturwerksteinbelägen.


•	 Ebenfalls geeignet zum Ausgleichen von 
Gussasphaltestrichen, fest liegenden Spanplatten, 
Magnesia- und Steinholzestrichen etc.


TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN
Ultraplan Eco Xtra ist ein grauer Werktrockenmörtel, 
bestehend aus schnell hydratisierenden 
Spezialzementen, ausgesuchten Sanden 
definierter Korngröße, Harzen und speziellen 
Bindemittelkombinationen, welcher in den MAPEI-
Forschungslaboren entwickelt wurde.


Mit Wasser angemischt, ergibt Ultraplan Eco Xtra 
eine sehr fließfähige und sehr gut zu verarbeitende, 
selbstverlaufende, schnell erhärtende Spachtelmasse 
mit guter Untergrundhaftung.


Ultraplan Eco Xtra kann mit handelsüblichen 
Mörtelpumpen maschinell verarbeitet und über Strecken 
von 100 m gefördert werden.


Ultraplan Eco Xtra ist in Schichtdicken bis 10 mm 
rissfrei verarbeitbar und erreicht nach vollständiger 
Aushärtung eine hohe Biegezug-, Druck- und 
Abriebfestigkeit.


Nach Erreichen der Belegreife kann der Oberbelag 
verlegt werden. Trocknungs- und Aushärtezeiten sind 
abhängig von der Schichtdicke der Spachtelmasse, 
den umgebenden klimatischen Bedingungen und der 
Saugfähigkeit des Untergrundes.


Selbstverlaufende Bodenspachtelmasse


Ultra
plan


  Eco Xtra
Ultra


plan


  Eco Xtra


EN 13813


C30-F7


DIN EN 13813


CT
ZEMENTESTRICH


A2FL-s1







Bestehende Untergründe aus Keramik 
oder Naturwerkstein sind vor Auftrag 
der Grundierung fachgerecht zu reinigen 
(z. B. Grundreiniger) und falls erforderlich 
anzuschleifen.


Anmischen
25 kg Ultraplan Eco Xtra werden in ca. 
6-6,5 Liter sauberes Wasser eingerührt und 
mit einem langsam laufenden Rührwerk zu 
einer homogenen, selbstverlaufenden und 
klumpenfreien Masse angemischt. Größere 
Mengen von Ultraplan Eco Xtra können 
maschinell verarbeitet werden.


Nach einer Reifezeit von 2 bis 3 Minuten 
und nochmaligem Durchmischen kann die 
Spachtelmasse verarbeitet werden.


Die angemischte Spachtelmasse muss 
innerhalb von 20 bis 30 Minuten (bei +23°C) 
verarbeitet werden.


Verarbeitung
Ultraplan Eco Xtra auf den Untergrund 
in einem Arbeitsgang in der erforderlichen 
Schichtdicke von 1 bis 10 mm aufbringen und 
mittels Glättkelle, Rakel und Stachelwalze 
verarbeiten. Ultraplan Eco Xtra kann auch 
mit Mörtelpumpen maschinell verarbeitet 
werden.


Ist eine weitere Spachtelung erforderlich, 
kann diese nach Erreichen der 
Begehbarkeit (ca. 3 Stunden bei +23°C) 
und entsprechender Zwischengrundierung 
erfolgen. Für einen notwendigen 
Zwischenschliff Schleifscheiben der Körnung 
60 oder 80 verwenden.


Die Ausgleichsschicht aus Ultraplan Eco 
Xtra eignet sich als Unterboden für Parkett, 
textile und elastische Fußbodenbeläge, 
keramische Fliesen und Platten sowie 
Naturwerksteine und kann nach 12 Stunden 
bei +23°C belegt werden.


Nicht saugende Untergründe sind in einer 
Dicke von mindestens 2 mm zu spachteln. 
Vor Verlegung der Beläge ist ggf. eine 
Feuchtigkeitsmessung durchzuführen.


Reinigung
Arbeitsgeräte können im frischen Zustand mit 
ausreichend Wasser und Seife leicht gereinigt 
werden. Im ausgehärteten Zustand ist nur 
mechanisches Entfernen möglich.


VERBRAUCH
1,6 kg/m² und mm Schichtdicke.


LIEFERFORM
Papiersäcke zu 25 kg.


LAGERUNG
12 Monate im ungeöffneten Originalgebinde 
bei trockener Lagerung.
Ultraplan Eco Xtra ist chromatarm gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), 
Anhang XVII, Art. 47.


WICHTIGE HINWEISE
•	 Kein Wasser mehr zugeben, wenn der 


Abbindeprozess bereits eingesetzt hat.


•	 Keine anderen Bindemittel (Kalk, Gips, 
Zement) oder anderen Spachtelmassen 
bzw. Werktrockenmörtel zugeben.


•	 Ultraplan Eco Xtra nicht im Außenbereich 
oder in Nassräumen verwenden.


•	 Ultraplan Eco Xtra nicht auf Untergründen 
mit Gefahr von aufsteigender Feuchtigkeit 
bzw. bei überhöhter Restfeuchte 
verwenden.


•	 Bei mehrschichtigem Aufbau kann 
dieser erst nach Trocknung des ersten 
Auftrags und vorherigem Auftrag einer 
Zwischengrundierung erfolgen.


•	 Ultraplan Eco Xtra nicht auf Holzdielen, 
Metall, Kautschuk, PVC oder Linoleum 
verwenden.


•	 Ultraplan Eco Xtra nicht bei Temperaturen 
unter +5°C verwenden.


•	 Unter Parkett ist eine Mindestschichtdicke 
von 3 mm erforderlich.


•	 Ultraplan Eco Xtra auf neuen 
Gussasphaltestrichen in Schichtdicken  
bis maximal 5 mm verarbeiten.


•	 Ultraplan Eco Xtra nicht auf 
feuchtigkeitsempfindlichen Untergründen 
oder nicht ausreichend tragfähigen 
Untergründen verwenden (z.B. 
Calciumsulfatestriche, Klebstoffreste etc.). 
In diesen Fällen ist grundsätzlich eine 
Reaktionsharzgrundierung zu verwenden.


ANWENDUNGSRICHTLINIEN
Untergrundvorbereitung
Der Untergrund muss den anerkannten 
Regeln der Technik sowie den jeweiligen 
gültigen nationalen Normen entsprechen.


Der Untergrund muss ausreichend 
tragfähig, trocken, staubfrei, frei von losen 
Bestandteilen, Farben, Wachsen, Öl, Rost, 
Gipsresten oder haftungsmindernden 
Bestandteilen sein.


Nicht ausreichend tragfähige Untergründe 
müssen mechanisch vorbereitet, falls 
erforderlich und möglich mit den geeigneten 
MAPEI-Systemprodukten verfestigt oder 
erneuert werden.


Risse und Scheinfugen im Untergrund sind 
mit den geeigneten MAPEI-Systemprodukten 
zu sanieren.


Eine Grundierung des jeweiligen Untergrundes 
mit einer MAPEI-Systemgrundierung ist in 
jedem Fall erforderlich.


Calciumsulfatestriche sind vor Auftrag 
der Grundierung generell mit einem 
Reinigungsschliff zu versehen und intensiv 
abzusaugen.
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TECHNISCHE DATEN
Entspricht den Anforderungen:	 – EN 13813 CT-C30-F7-A2FL-s1


KENNDATEN DES PRODUKTS


Konsistenz: feines Pulver


Farbe: grau


Schüttdichte (kg/m³): 1300


Festkörperanteil (%): 100


Kennzeichnung nach
– GISCODE:
– EMICODE:
– Blauer Engel:


ZP1, zementhaltige Produkte, chromatarm
EC1 R Plus - sehr emissionsarm  
RAL-UZ 113 
Weitere Hinweise können dem  
Sicherheitsdatenblatt entnommen werden


FRISCHMÖRTELEIGENSCHAFTEN (bei +23°C und 50% rel. Luftfeuchtigkeit)


Mischungsverhältnis: 6-6,5 l Wasser zu 25 kg Pulver


Schichtdicke (mm): 1-10


Verlaufseigenschaften: selbstverlaufend


Dichte der Mischung (kg/m³): 1900


Verarbeitungstemperatur (°C): von +5 bis +30


Verarbeitungszeit (Minuten): 20-30


Erhärtungsbeginn (Minuten): nach 45-60


Begehbar (Stunden): nach ca. 3


Belegbar (Stunden): nach ca. 12


FESTMÖRTELEIGENSCHAFTEN


Druckfestigkeit (N/mm²) 
– nach   1 Tag:
– nach   3 Tagen:
– nach   7 Tagen:
– nach 28 Tagen:


15
20
25
30


Biegezugfestigkeit (N/mm²) 
– nach   1 Tag:
– nach   3 Tagen:
– nach   7 Tagen:
– nach 28 Tagen:


3
4
5
7


Verschleißverhalten nach TABER  
(Schleifscheibe H22-500 g - 200 Umdrehungen) 
als Gewichtsverlust (g)
– nach 28 Tagen: 2,0







Mit zunehmender Lagerzeit kann sich eine 
Abbindeverzögerung einstellen, die sich 
jedoch nicht negativ auf die Eigenschaften 
des ausgehärteten Produktes auswirkt.


Angebrochene Gebinde sind sofort luftdicht 
zu verschließen.


VORSICHTS- UND 
SICHERHEITSHINWEISE
Hinweise zur sicheren Anwendung unserer 
Produkte können der letzten Version des 
Sicherheitsdatenblattes auf www.mapei.com 
entnommen werden.
Für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Während und nach der Verarbeitung und 
Trocknung für gründliche Belüftung sorgen. 
Essen, Trinken und Rauchen während 
der Verarbeitung dieses Produktes ist zu 
vermeiden. Bei Berührung mit den Augen oder 
der Haut sofort gründlich mit Wasser abspülen. 
Produkt enthält keine Konservierungsmittel. 
Informationen für Allergiker sowie das 
Technische Datenblatt sind erhältlich unter  
der Telefon-Nr. +49 (0) 39061 / 98440.


Tragen Sie eine Schutzbrille. Sollte der Kleber 
oder Verlegewerkstoff mit Ihren Augen in 
Berührung kommen, sofort mit viel Wasser 
auswaschen und Augenarzt aufsuchen. 
Schützen Sie Ihre Hände mit wasserdichten, 
robusten Handschuhen. Tragen Sie lange 
Hosen. Vermeiden Sie längeren Hautkontakt 
mit dem Kleber oder Verlegewerkstoff. 
Betroffene Hautteile sind sofort gründlich 
mit Wasser zu säubern. Je länger frischer 
Kleber oder Verlegewerkstoff auf Ihrer Haut 
verbleibt, umso größer ist die Gefahr von 
ernsten Hautschäden. Kinder von frischem 
Kleber oder Verlegewerkstoff fernhalten.


ENTSORGUNG
Nur restentleerte Gebinde zum Recycling 
geben. Gebinde und Produktreste sind 
gemäß den örtlichen Richtlinien zu entsorgen. 
Produktreste können eingetrocknet als 
Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die 
Kanalisation, Gewässer oder Erdreich 
gelangen lassen.


PRODUKT FÜR DEN BERUFSMÄSSIGEN 
GEBRAUCH.


HINWEIS
Obige Angaben können nur allgemeine 
Hinweise sein. Die außerhalb unseres 
Einflusses stehenden Arbeitsbedingungen 
und die Vielzahl der unterschiedlichen 
Materialien schließen einen Anspruch 
aus diesen Angaben aus. Im Zweifelsfall 
empfehlen wir, ausreichende Eigenversuche 
durchzuführen. Eine Gewährleistung kann nur 
für die stets gleich bleibende Qualität unserer 
Produkte übernommen werden.


RECHTLICHE HINWEISE
Der Inhalt aus diesem technischen 
Merkblatt darf in andere projektbezogene 
Dokumente kopiert werden, aber 
durch das hieraus entstehende neue 
Dokument werden die Anforderungen des 
technischen Merkblattes, welches zum 
Zeitpunkt der Verarbeitung des MAPEI-
Produktes gültig ist, weder abgeändert 
noch ersetzt.
Die aktuellste Version des technischen 
Merkblattes können Sie unter 
www.mapei.com herunterladen. Die 
vergangenen Versionen verlieren ihre 
Gültigkeit.
JEDE ABÄNDERUNG DES TEXTES ODER 
DER ANFORDERUNGEN, DIE IN DEM 
TECHNISCHEN MERKBLATT ENTHALTEN 
SIND ODER AUS DIESEM ABGELEITET 
WERDEN, FÜHREN ZUM AUSSCHLUSS 
DER VERANTWORTUNG VON MAPEI.
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Technologie, auf die Sie bauen können.


®
www.mapei.com


Alle relevanten Referenzen  
zum Produkt sind auf Anfrage  


oder im Internet unter  
www.mapei.com erhältlich


Dieses Symbol kennzeichnet sehr 
emissionsarme und schadstofffreie MAPEI- 
Qualitätsprodukte, lizenziert durch die GEV 
(Gemeinschaft Emissionskontrollierte 
Verlegewerkstoffe, Klebstoffe und Bau- 
produkte e.V.).
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TECHNISCHE DATEN
Produkt-Zertifizierung


Originale und 
Veneto Essenza 
100% linen


Alle Linoleum 
Kollektionen 
(mit Ausnahme von 
Silencio 18dBLinoleum, 
SD ableitfähig xf2™ und 
Linoleum Conductive 
xf2™ leitfähig)


NACHHALTIGKEIT
Tarkett war der erste Cradle to Cradle zertifizierte 
Linoleum Hersteller.


Werks-Zertifizierungen


ISO 50001


SA 8000


ISO 14067


OHSAS 18001
HEALTH AND SAFETY MANAGEMENT SYSTEM


Alle unsere Linoleumböden sind LEED v4 geeignet. 
Mehr Information unter:  
http://www.c2ccertified.org/products/registry


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


Etrusco
100 %
34 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


93 %
77%


Natürlich
Erneuerbar 


Originale
100 %
30 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


99 %
80%


Natürlich
Erneuerbar 


Style
100 %
30 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


96 %
74%


Natürlich
Erneuerbar 


Trentino
100 %
36 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


94 %
76%


Natürlich
Erneuerbar


Veneto
100 %
36 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


94 %
76%


Natürlich
Erneuerbar


A SURFACE REVOLUTION


2 m  or
1.95


 m


Akustik


2m


Kompakt


Essenza


Internationale Zertifizierungen


SM 


TECHNISCHE DATEN NORMEN


Veneto xf2™ 
2 mm


Veneto xf2™ 
Style Emme xf2™ 
Style Elle xf2™ 
Trentino xf2™ 
2.5 mm


Linoleum xf2™ Bfl 
2.5 mm


Originale Essenza 
Veneto Essenza
2.5 mm


Etrusco xf2™ 
2.5 mm


Veneto xf2™ 
3.2 mm


Belagsart ISO 24011 (EN 548) Linoleum (homogen) in unterschiedlichen Dessinierungen auf Juteträger Linoleum (homogen) in unterschiedlichen Dessinierungen auf Juteträger


CE Zertifikat EN 14041 Ja Ja Ja Ja Ja Ja


Benutzungsintensität
EN ISO 10874 
Wohnbereich: 
Geschäftsbereich: 
Industriebereich:


Klasse: 
23 
32 
41


Klasse: 
23 
34 
43


Klasse: 
23 
34 
43


Klasse: 
23 
34 
43


Klasse: 
23 
34 
43


Klasse: 
23 
34 
43


TECHNISCHE MERKMALE NORMEN


Oberflächenvergütung xf2™ xf2TM (Essenza: Acrylat) xf2™ Essenza:Acrylat xf2™ xf2™


Gesamtdicke EN ISO 24346 2.0 mm 2.5 mm 2.5 mm 2.5 mm 2.5 mm 3.2 mm


Flächengewicht EN ISO 23997 ca. 2 400 g/m2 ca. 3 000 g/m2 ca. 3 200 g/m2 ca. 3 000 g/m2 ca. 3 000 g/m2 ca. 3 900 g/m2


Resteindruck
EN ISO 24343-1
geforderter Wert: 
bester gemessener Wert:


≤ 0.15 mm
ca. 0.07 mm


≤ 0.15 mm
ca. 0.08 mm


≤ 0.15 mm
ca. 0.08 mm


≤ 0.15 mm
ca. 0.08 mm


≤ 0.15 mm
ca. 0.08 mm


≤ 0.15 mm
ca. 0.10 mm


Biegsamkeit EN ISO 24344 Method A ≤ 25 mm Ø ≤ 30 mm Ø ≤ 30 mm Ø ≤ 30 mm Ø ≤ 30 mm Ø ≤ 40 mm Ø


Lieferform EN ISO 24341 ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m


LEISTUNGSMERKMALE NORMEN


Brandverhalten EN 13501-1
Cfl s1 (Bfl s1 für Veneto 
xf2™ Bfl) Cfl s1 Bfl s1 Cfl s1 Cfl s1 Cfl s1


Trittschallschutzverbesserungsmaß EN ISO 10140-3 /EN ISO 
717-2 5 dB 6 dB 6 dB 6 dB 6 dB 8 dB


Raumschall NF S31-074 Klasse C < 85 dB Klasse C < 85 dB Klasse C < 85 dB Klasse C < 85 dB Klasse C < 85 dB Klasse B < 75 dB


Trittschallschutzverbesserungsmaß mit 
Elafono*


EN ISO 10140-3 
EN ISO 717-2 14 dB 14 dB 14 dB 14 dB 14 dB 15 dB


Stuhlrollenbeanspruchung EN ISO 4918 Typ W (Norm EN 12529) - geeignet Typ W (Norm EN 12529) - geeignet


Aufladungsspannung EN 1815 < 2 kV < 2 kV < 2 kV < 2 kV < 2 kV < 2 kV


Rutschsicherheit EN 13893 
DIN 51130


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R9


Chemikalieneinwirkung EN ISO 26987 Beständig gegen verdünnte Säuren, Ole, Fette und herkömmliche Lösungsmittel Beständig gegen verdünnte Säuren, Ole, Fette und herkömmliche Lösungsmittel


Wärmedurchlasswiderstand 
Fußbodenheizung-Warmwasser EN ISO 10456


0.012 m2 K/W 0.015 m2 K/W 0.015 m2 K/W 0.015 m2 K/W 0.015 m2 K/W 0.019 m2 K/W


Bis 30° Oberflächentemperatur geeignet Bis 30° Oberflächentemperatur geeignet


Lichtechtheit EN ISO 105-B02 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6


Phthalatfrei CEN ISO/TS 16181 Phthalatfrei Phthalatfrei


Geruchsprüfung gem. Anforderungen der 
Emissionsklasse M1


EN ISO 16000-28 i.A., 
VDI 4302 Erfüllt die Anforderungen Erfüllt die Anforderungen


Bakteriostatische Eigenschaften ISO 22196 Ja, natürliche Eigenschaft von Linoleum Ja, natürliche Eigenschaft von Linoleum


Farben 19


60 (Veneto)
13 (Style Emme)
7 (Style Elle)
10 (Trentino)


AUF ANFRAGE:
60 (Veneto Bfl)
13 (Style Emme Bfl)
7 (Style Elle Bfl)
16 (Etrusco Bfl)
10 (Trentino Bfl)


29 (Veneto)
3 (Originale 
Vegetale)
3 (Originale 
Minerale)
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TECHNISCHE DATEN NORMEN
Linoleum Conductive xf2™ 
2.5 mm


Linoleum SD  
Static Dissipative xf2™ 
2.5 mm


Veneto Sicuro xf2™ 
R10 
2.5 mm


Silencio xf2™ 
3.8 mm


Veneto Acoustic Cork xf2™ 
4.4 mm


LinoWall 
2 mm


Belagsart


ISO 24011 (EN 548) Dauerhaft physikalisch 
leitfähig.


Dauerhaft physikalisch 
ableitfähig.


Linoleum, je 
nachDessinierung 


durchgehend  
zwei-oder vierfarbig 


(homogen) auf Juteträger.


- -
Linoleum zugelassen für 
die Verwendung an der 
Wand


EN 686 - - - Linoleum auf 
Schaumrücken - -


EN 687 - - - - Linoleum auf
Korkment-Rücken -


CE Zertifikat EN 14041 Ja Ja Ja Ja Ja EN 15102


Benutzungsintensität
EN ISO 10874 
Wohnbereich: 
Geschäftsbereich: 
Industriebereich:


Klasse: 
23 
34 
43


Klasse: 
23 
34 
43


Klasse: 
23 
34 
43


Klasse: 
23 
33 
41


Klasse: 
23 
34 
42


Klasse: 
- 
- 
-


TECHNISCHE MERKMALE NORMEN


Oberflächenvergütung xf2™ xf2™ xf2™ xf2™ xf2TM (Essenza: Acrylat) xf2™


Gesamtdicke EN ISO 24346 2.5 mm 2.5 mm 2.5 mm 3.8 mm 4.4 mm 2.0 mm


Flächengewicht EN ISO 23997 ca. 3 000 g/m2 ca. 3 000 g/m2 ca. 3 000 g/m2 ca. 3 450 g/m2 ca. 4 600 g/m2 ca. 2 900 g/m2


Resteindruck
EN ISO 24343-1
geforderter Wert: 
bester gemessener Wert:


≤ 0.15 mm
ca. 0.08 mm


≤ 0.15 mm
ca. 0.08 mm


≤ 0.15 mm
ca. 0.08 mm


≤ 0.30 mm
ca. 0.20 mm


≤ 0.40 mm
ca. 0.25 mm


- 
-


Biegsamkeit EN ISO 24344 Method A ≤ 30 mm Ø ≤ 30 mm Ø ≤ 30 mm Ø ≤ 30 mm Ø ≤ 30 mm Ø -


Lieferform EN ISO 24341 ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m ≤ 32 x 2 m or ≤ 32 x 1.95 m
(nach Verfügbarkeit) ≤ 16 x 2 m


LEISTUNGSMERKMALE NORMEN


Brandverhalten EN 13501-1 Cfl s1 Cfl s1 Cfl s1 Cfl s1 Cfl s1 Bs2 d0


Rauchgasentwickung ISO 5659-2 (gem. EN 
45545-2 Annex C) - - - - -


CITg(4min.) = 0,06 
und CITg(8min.) = 
0,09, geprüft mit einer 
Strahlungsintensität von 
50 KW/m²


Trittschallschutzverbesse- rungsmaß EN ISO 10140-3 /EN ISO 
717-2 6 dB 6 dB 6 dB 18 dB 15 dB -


Raumschall NF S31-074 Klasse C < 85 dB Klasse C < 85 dB Klasse C < 85 dB Klasse A < 65 dB Klasse B < 75 dB -


Trittschallschutzverbesse- rungsmaß mit 
Elafono*


EN ISO 10140-3 
EN ISO 717-2 - - 14 dB - - -


Stuhlrollenbeanspruchung EN ISO 4918 Typ W (Norm EN 12529) - geeignet Typ W (Norm EN 12529) - geeignet -
Aufladungsspannung EN 1815 < 2 kV < 2 kV < 2 kV < 2 kV < 2 kV < 2 kV


Elektrostatische Eigenschaften


EN 1081 


ESD-approval SP method 
2472 
EN/IEC 61340-4-


R1 ≤ 106Ω
R2 ≤ 106Ω 
R ≤ 106Ω 
R ≤ 106Ω


R1 ≤ 108Ω
R2 ≤ 108Ω 
1x106 < R < 1x108Ω 
R ≤ 108Ω


- 
- 
- 
-


- 
- 
- 
-


- 
- 
- 
-


- 
- 
- 
-


Stoßfestigkeit EN 259-2 - - - - - beständig gegen 
Eindrücke


Rutschsicherheit EN 13893 
DIN 51130


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R10


DS: ≥ 0.30 
R9


DS: ≥ 0.30 
R9 -


Chemikalieneinwirkung EN ISO 26987 Beständig gegen verdünnte Säuren, Ole, Fette 
und herkömmliche Lösungsmittel


Beständig gegen verdünnte Säuren, Ole, Fette 
und herkömmliche Lösungsmittel


Wärmedurchlasswiderstand 
Fußbodenheizung-Warmwasser EN ISO 10456


0.015 m2 K/W 0.015 m2 K/W 0.015 m2 K/W 0.042 m2 K/W 0.045 m2 K/W 0.018 m2 K/W 


Bis 30° Oberflächentemperatur geeignet Bis 30° Oberflächentemperatur geeignet


Lichtechtheit EN ISO 105-B02 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6 ≥ 6
Phthalatfrei CEN ISO/TS 16181 Phthaltfrei Phthaltfrei Phthalatfrei


Geruchsprüfung gem. Anforderungen 
der Emissionsklasse M1


EN ISO 16000-28 i.A., 
VDI 4302 Erfüllt die Anforderungen - - Erfüllt die Anforderungen 


Abwaschbarkeit EN 12956
EN 233 - - - - - Abwaschbar


Bakteriostatische Eigenschaften ISO 22196 Ja, natürliche Eigenschaft von Linoleum Ja, natürliche Eigenschaft von Linoleum


Farben 1 3 60 (Veneto)


27 (Veneto)
8 (Style Emme)
1 (Style Elle)
3 (Etrusco)
AUF ANFRAGE:
10 (Trentino)


AUF ANFRAGE 
60 (Veneto) 6


Conductive


Elafono*


Acoustic 
Cork


100 %
18 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


100 %
34 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


100 %
33 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


96 %
58%


Natürlich
Erneuerbar


100 %
85%


Natürlich
Erneuerbar 


93 %
77%


Natürlich
Erneuerbar


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


SD


Silencio


100 %
18 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


100 %
40 %


Recycelbar 
Recycling-Anteil


98 %
58%


Natürlich
Erneuerbar 


83 %
65%


Natürlich
Erneuerbar 


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


* TVOC NACH 28 TAGEN


Bestmögliche
Innenraumluftqualität


Stand: Februar 2017. Die Angaben entsprechen dem derzeitigen Stand der Technik. Soweit einzelne Daten Beschaffenheitsmerkmale darstellen, können diese geändert werden, wenn die Produkteigenschaften verbessert 
werden bzw. gleich bleiben. Bitte beachten Sie die ergänzenden Reinigungs- und Pflegeanweisungen. Dokumente sowie Ausschreibungstexte finden Sie auf unserer Internetseite http://boden.objekt.tarkett.de
*Elafono: 2mm 100% natürliche Korkmentunterlage, zu verlegen mit jedem kompakten Tarkett Linoleum für verbesserten Trittschallschutz bis zu 15 dB (abhängig vom Produkt) Verfügbar in Bahnen: <32 lfd.m x 2m. CU
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NACHHALTIGKEIT
Tarkett war der erste Cradle to Cradle zertifizierte 
Linoleum Hersteller.


Werks-Zertifizierungen


ISO 50001


SA 8000


ISO 14067


OHSAS 18001
HEALTH AND SAFETY MANAGEMENT SYSTEM


Alle unsere Linoleumböden sind LEED v4 geeignet. 
Mehr Information unter:  
http://www.c2ccertified.org/products/registry


Internationale Zertifizierungen


SM 


Produkt-Zertifizierung


Originale und 
Veneto Essenza 
100% linen


Alle Linoleum 
Kollektionen 
(mit Ausnahme von 
Silencio 18dBLinoleum, 
SD ableitfähig xf2™ und 
Linoleum Conductive 
xf2™ leitfähig)


Silencio 18dB 






















Bauvorhaben: München, Grundschule Haager Str. V:H19381819 223 Aufgliederung der Einheitspreise


Position Beschreibung Menge
Zeit-


ansatz


LK inkl. 


Zuschläge


66%


SK inkl. 


Zuschläge


36%


Angebot


EP


1 2 3 4 5 6 7 10


 1. 1 BEREICHUntergrundvorbereitung


 1. 1.  1 NORMALAbschneiden Estrich-Randstreifen 2.900,00 m 0,004 0,20 € 0,20 € 0,40 €


 1. 1.  2 NORMALEstrichergänzungen, Kleinflächen bis 0,5 m2 30,00 m 0,240 12,00 € 14,40 € 26,40 €


 1. 1.  3 NORMALEstrichfugen verharzen und klammern 30,00 m 0,050 2,50 € 3,50 € 6,00 €


 1. 1.  4 NORMALAnfahrt für vorgezogene CM-Messung 2,00 St 0,100 5,00 € 2,50 € 7,50 €


 1. 1.  5 NORMALUntergrund reinigen 4.200,00 m2 0,20 € 0,20 € 0,40 €


 1. 1.  6 NORMALVorbereiten der Estrichoberfläche für Beläge4.200,00 m2 0,010 0,40 € 0,20 € 0,60 €


 1. 1.  7 NORMALUntergrundvorbereitung, Dispersionsvorstrich2.200,00 m2 0,010 0,40 € 0,26 € 0,66 €


 1. 1.  8 NORMALUntergrundvorbereitung, Feuchtesperre Sperrschicht2.000,00 m2 0,030 1,50 € 5,10 € 6,60 €


 1. 1.  9 NORMALUntergrundvorbereitung, Feuchtesperre Grundierung2.000,00 m2 0,010 0,40 € 0,26 € 0,66 €


 1. 1. 10 NORMALNivellieren, Spachteln, Rakeln 4.200,00 m2 0,010 0,70 € 2,27 € 2,97 €


 1. 1. 11 NORMALZweite Spachtelung bis 5 mm 1.200,00 m2 0,010 0,70 € 1,94 € 2,64 €


 1. 1. 12 NORMALAnspachteln Kleinflächen 0,5 - 2,5 m2 10,00 m2 0,050 2,50 € 3,50 € 6,00 €


 1. 1. 13 NORMALEstrich fräsen 40,00 m 0,100 5,00 € 1,00 € 6,00 €


 1. 1. 14 NORMALAbschlussprofil L-Winkel Edelstahl 40,00 m 0,070 3,50 € 5,50 € 9,00 €


 1. 1. 15 NORMALBewegungsfugenprofil Edelstahl mit Dichtstoff150,00 m 0,070 3,50 € 5,50 € 9,00 €


 1. 2 BEREICHBodenbelag Linoleum


 1. 2.  1 PAUSCHALVerlegepläne Bodenbelagsarbeiten Linoleum 1,00 psch 3,010 150,00 € 350,00 € 500,00 €


 1. 2.  2 NORMALLinoleum Bodenbelag 1, S 2010-Y, verlegen3.800,00 m2 0,080 4,00 € 12,12 € 16,12 €


 1. 2.  3 NORMALLinoleum Bodenbelag 2, S 1070-Y70R, verlegen400,00 m2 0,080 4,00 € 12,12 € 16,12 €


 1. 2.  4 NORMALZulage für mittige Verlegung in Fluren 750,00 m2 0,010 0,50 € 0,25 € 0,75 €


 1. 2.  5 NORMALZulage Verlegung im Gefälle 75,00 m2 0,010 0,50 € 0,25 € 0,75 €


 1. 2.  6 NORMALZulage Verlegung auf Bodenkanal 100,00 m2 0,050 2,50 € 0,50 € 3,00 €


 1. 2.  7 NORMALZulage Verlegung Tür-Rohrprofil 4,00 m2 0,010 0,50 € 0,25 € 0,75 €


 1. 2.  8 NORMALVerschweißen des Bodenbelags Linoleum 4.200,00 m2 0,010 0,40 € 0,48 € 0,88 €


 1. 2.  9 NORMALAnarbeiten an Profile 550,00 m 0,20 € 0,85 € 1,05 €


 1. 2. 10 NORMALAnarbeiten an Stützen und Säulen 25,00 m 0,010 0,50 € 0,25 € 0,75 €


 1. 2. 11 NORMALAnarbeiten an Durchdringungen, rund, bis D = 30 mm250,00 St 0,010 0,50 € 0,25 € 0,75 €


 1. 2. 12 NORMALAnarbeiten an Durchdringungen, bis ca. 46 x 15 cm30,00 St 0,010 0,50 € 0,25 € 0,75 €


 1. 2. 13 NORMALStellsockel Bodenbelag 1 25,00 m 0,060 3,00 € 2,61 € 5,61 €


 1. 2. 14 NORMALAbfugung Bodenbelag MS Polymer 400,00 m 0,030 1,50 € 0,90 € 2,40 €


 1. 3 BEREICHStundenlohnarbeiten, Sonstiges


HINWEISAS 4 Anforderungsspezifikation Stundenlohnarbeiten


 1. 3. 31 NORMALStunden Geprüfter Bodenleger Lohngruppe I 30,00 Std 1,000 49,90 € 49,90 €


 1. 3. 32 NORMALStunden Facharbeiter Lohngruppe II 80,00 Std 1,000 49,90 € 49,90 €


 1. 3. 33 NORMALSchutzmaßnahmen Milchtütenpapier 4.200,00 m2 0,010 0,50 € 0,60 € 1,10 €


 1. 3. 34 NORMALSchutzmaßnahmen MDF-Platten 250,00 m2 0,050 2,50 € 3,00 € 5,50 €


 1. 3. 35 NORMALLinoleum-Bodenbelag 1, S 2010-Y, liefern 46,00 m2 9,68 € 9,68 €


 1. 3. 36 NORMALLinoleum-Bodenbelag 2, S 1070-Y70R, liefern 46,00 m2 9,68 € 9,68 €
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Pos. LV Text Hersteller 


1.1..3 Estrichfugen verharzen Mapei 


1.1..7 Untergrund vorbereitung Mapei 


1.1..8 Untergrund vorbereitung Mapei 


1.1..9 Untergrund vorbereitung Mapei 


1.1..10 Nivilieren, Spachteln, Rakeln Mapei 


1.1..11 zweite Spachteln bis 5 mm Mapei 


1.1..12 anspachteln Kleinflächen 0,5-2,5qm Mapei 


1.1..14 Abschlussprofil L-Winkel Edelstahl Prinz 


1.1..15 Bewegungsprofil Edelstahl Prinz 


1.2..2 Linoleum Tarkett 


1.2..3 Linoleum Tarkett 


1.2..8 Verschweißen Tarkett 


1.2..14 Abfugen CCB 


1.3..35 Linoleum Tarkett 


1.3..36 Linoleum Tarkett 







Produkt 


Epo Rip Turbo 


Eco Prime T plus 


Primer MF 


Primer MF 


Ultraplan eco xtra 


Ultraplan eco xtra 


Planipatch 


Abschlussprofil L-Winkel Edelst. 


Bewegungsprofil Edelstahl 


Veneto 


Veneto 


passend zum Bodenbelag mit Schmelzdraht 


Polymer 


Veneto 


Veneto 

















Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
i.V. Vicky Bode

Bode Böden e.K., Riedstraße 14, 71691 Freiberg
Tel. 07141 9922030, info@bode-boeden.de,
www.bode-boeden.de


